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Steuertermin - Fälligkeit der 4. Rate 
Am 15.02.2022 wird die 1. Rate für folgende Steuern zur Zahlung fällig: Grundsteuer A, Grundsteuer B, Gewerbesteuer. 
Steuerpflichtige mit SEPA-Mandat stellen bitte die Abbuchung der Beträge sicher. Steuerpflichtige, die der Gemeinde kein SEPA-Mandat erteilt haben 
werden gebeten, die Zahlung pünktlich zu leisten. Bei verspätetem Zahlungseingang werden Säumniszuschläge in Höhe von 1% je angefangenem 
Monat erhoben. Freundlichst, Ihre Gemeindekasse

Ab sofort 3G-Pflicht im Rathaus – OHNE Terminvereinbarung                            
Pandemiebedingt ist der Zutritt zum Rathaus nur noch mit der 3G-Regel möglich. 

Nichtgeimpfte und Nichtgenesene müssen ein gültiges negatives Testergebnis vorlegen. 
(PoC-Antigentest, Schnelltest = 24 Stunden gültig, PCR-Test = 48 Stunden gültig) 

Ein Selbsttest vor Ort kann NICHT durchgeführt werden!  Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Infos aus dem Heimatmuseum Altenmarkt:  
Kleinskulpturen aus Holz und vieles mehr… 
Seine interessanten Kleinskulpturen aus Holz hatte Erwin Herrler 
noch im Dezember 2021 im Heimatmuseum zur Ausstellung vor-
bereitet. 
Ab sofort, regelmäßig am Mittwoch ab 16 Uhr, kann es wieder un-
ter den geltenden Schutzbestimmungen besucht und die „Holz-
kunst“ besichtigt werden. Eigentlich war es meist als Brennholz 
vorgesehen. Aber dem geübten Blick von Erwin Herrler entgeht 
nicht, wenn sich innerhalb der natürlichen Holzstruktur schon Ele-
mente mit künstlerischem Ansatz zeigen. Im extra für heimische 

Hobby-Künstler eingerichteten, 
wechselnden Bereich im Hei-
matmuseum zeigt er eine kleine Auswahl  seiner „Werke“; und, Erwin 
Herrler kann auch eindrucksvoll schnitzen, wie zum Beispiel „seine Kir-
che in Baumburg“ 1978, die auch als Leihgabe im Flur des Museums 
präsentiert wird. Erworben werden können im Museum nach wie vor zu 
Sonderpreisen das große Heimatbuch, das Büchlein Klein- und Flur-
denkmäler im Gemeindebereich sowie die Schriften „20 Jahre Heimat- 
und Kulturverein“ und „Altenmarkt und Baumburg – eine Zeitreise“ 
(Günther Roßmanith). Das Heimatmuseum ist im Schulgebäude Alten-
markt, Schulweg 15 (eigener Eingang, nach Anmeldung mit Klingel im 
Außenbereich auch barrierefreier Zugang möglich); siehe auch 
www.heimatverein-altenmarkt.de

VEREINE UND VERBÄNDE



Verabschiedung Andrea Schroll als Leitung                            
Nach 20 Jahren unermüdlicher Bemühungen und voller Engagement ver-
abschiedete sich Andrea Schroll  im Dezember 2021 als Kita-Leitung des 
katholischen Kindergartens St. 
Margareta und wechselte den 
Bereich und die Einrichtung. 
Das Team, die Eltern, der Eltern-
beirat, die Gemeinde und natür-
lich vor allem die Kinder danken 
ihr herzlich für ihren Einsatz und 
wünschen ihr alles Gute und viel 
Erfolg für ihren weiteren Weg. 
Sie ist weiterhin im Kita-Verbund 
Traun-Alz tätig. 
Als neue Leitung begrüßt die Ein-
richtung die schon langjährige 
Mitarbeiterin Stephanie Münster 
und wünscht auch ihr einen gu-
ten Start im neuen Wirkungs-
kreis.

EDEKA
Traunsteiner Str. 15 · ALTENMARKT

Böhr
Angebote gültig von Mo. 31.01. - Sa. 05.02.2022EDEKA

Tel. 0 86 21/50 87 50 Wir lieben Lebensmittel.
Ihr Frischespezialist!

EDEKA

GQ 
Bauernwurst 

Sortiment 
3-fach 

100g  1.29€

GQ 
Hackfleisch 
vom Schwein 

1kg  3.70€

Hast du Bock auf eine Hauptro氀e?
Komm vorbei!

Hauptrollen in  (m/w/d)

• Vollzeit
• Teilzeit
• Minijob
• Ferienjob

• Reinigungskraft
• Einräumhilfe
• Bedientheke
• ...

Egal ob als 

Quereinsteiger, 

mit oder ohne 

Vorkenntnisse.

GQ 
Lyoner 
im Ring 

100g  -.69€

vom Strohschwein  
Halsgrat oder 

Lende 

je 100g  -.79€

Zuschnitt für  
Passepartouts 
in 40 Farben 
bis 1m Größe

Passepartouts

GROSSE Auswahl  
an Fertigrahmen

RAHMEN

Hauptstr. 23 (gegenüber Rathaus)  
TROSTBERG · Tel. 0171/6462156

GALERIE



Fast 80 Rettungsdienst-Einsätze pro Tag 
Rotkreuz-Helfer im Jahr 2021 stark gefordert – Über eine Million Einsatz-
kilometer 
Beim Rettungsdienst des Bayerischen Roten Kreuzes (BRK) haben die Ein-
satzahlen im Landkreis Traunstein wieder das gewohnt hohe Niveau aus 
der Zeit vor Corona erreicht. 28.877 Einsätze im Jahr 2021 bedeuten einen 
Schnitt von fast 80 Einsätzen pro Tag für die Rotkreuz-Helfer. Gegenüber 
2020 stieg die Gesamtzahl der Einsätze um mehr als 9 Prozent. 
„Der hohe Anstieg im Vergleich zum Vorjahr liegt zum einen an der Aus-
nahmesituation im ersten Halbjahr 2020, als viele Menschen aus Angst vor 
Corona gezögert haben, den Rettungsdienst zu rufen und sich ins Kranken-
haus bringen zu lassen. Außerdem wurden gerade zu Pandemiebeginn nur 
medizinisch absolut unerlässliche Krankentransporte wie Dialysefahrten 
durchgeführt. Zum anderen macht sich die demographische Alterung der 
Bevölkerung zunehmend bemerkbar. Diese Entwicklung haben wir schon 
vor Corona in jährlich steigenden Einsatzzahlen bemerkt“, erklärt Jakob 

Goëss, Leiter des Rettungsdienstes beim BRK-Kreisverband Traunstein. 
Das Gros der Einsätze im Jahr 2021 entfiel auf Krankentransporte. Diese 
werden nötig, wenn Patienten z.B. aufgrund einer Operation nicht gehen 
können oder bettlägerig sind oder wenn Menschen auf der Fahrt ins Kran-
kenhaus und retour medizinische Betreuung brauchen – etwa Dialyse- 
oder Chemotherapie-Patienten. 14.425 Krankentransporte leisteten die 
120 haupt- und ca. 90 ehrenamtlichen Rotkreuz-Rettungskräfte des BRK-
Kreisverbandes Traunstein in den abgelaufenen zwölf Monaten. 
Dahinter folgten Notarzteinsätze (4.618) und Notfalleinsätze (2.920). Die 
Gründe für solche Einsätze sind breit gestreut und reichen von internisti-
schen Notfällen wie Herzinfarkt, Schlaganfall, Lungenentzündung oder 
Blutzuckerentgleisungen über Unfälle im Straßenverkehr, bei der Arbeit, in 
der Freizeit oder Schule bis zum Neugeborenen-Holdienst. Zu den 21.963 
verrechnungsfähigen Einsätzen kommen nicht verrechnungsfähige Einsät-
ze (6.914) wie beispielsweise Gebietsabsicherungen oder zurückgenom-
mene Alarmierungen hinzu. Der ehrenamtliche Einsatzleiter Rettungs-
dienst (ELRD) rückte 172-Mal aus. Die ehrenamtlichen Schnelleinsatzgrup-
pen und der Hintergrunddienst in Grassau waren 103-Mal im Einsatz, um 
den Rettungsdienst zu entlasten bzw. zu ergänzen. 
Mehr als eine Million Einsatzkilometer zurückgelegt 
Das gestiegene Einsatzaufkommen hat sich auch spürbar auf die Gesamt-
zahl der zurückgelegten Einsatzkilometer ausgewirkt. 2021 wurde sogar 
die Marke von einer Million Kilometer geknackt. Am Jahresende standen 
1.039.908 Einsatzkilometer zu Buche. Das entspricht 2,7-Mal der Entfer-
nung von der Erde zum Mond, 26 Erdumrundungen am Äquator oder 307-
Mal der Länge der Tour de France im Jahr 2021. 
Neben den zusätzlichen Belastungen durch Corona und die damit verbun-
denen, permanenten Schutzmaßnahmen werden die BRK-Rettungskräfte 
auch durch die Art der Einsätze mitunter an ihre psychischen und physi-
schen Grenzen gebracht. Als Beispiele seien ein Verkehrsunfall mit fünf 
schwerverletzten Personen – darunter zwei Kinder – auf der B304 nahe 
Surberg und ein Brand an einem Campingplatz in Übersee, bei dem vor 
dem Hintergrund latenter Explosionsgefahr 6 Verletzte versorgt werden 
mussten, erwähnt. „Unser Job ist he-
rausfordernd und manchmal wirk-
lich belastend, aber auch sehr sinn-
haft und man bekommt viel von den 
Patient:innen zurück, weil sie unse-
re Arbeit schätzen“, betont Goëss. 
„Junge Menschen, die uns bei unse-
rer täglichen Arbeit im Rettungs-
dienst unterstützen und wertvolle Er-
fahrungen für ihre persönliche und 
berufliche Zukunft sammeln möch-
te, können dies über den Bundes-
freiwilligendienst bei unserem 
Kreisverband tun.“ 

Zur Stelle, wenn es ernst wird: Die Rotkreuz-Rettungskräfte leisteten im 
Landkreis Traunstein im Jahr 2021 durchschnittlich 80 Einsätze pro Tag. 

(Foto: FDL/Lamminger) 



Fast neue Transporter zu günstigen Preisen

Ein Beispiel:

Mercedes-Benz Sprinter 319 CDI 
Klima   MBUX   Kamera   3,5t AHK   u.v.m.

Sofort verfügbar  .  Erstzulassung Dezember 2021  .  1.000 km   
Schaltgetriebe   .   Diesel   .   140 kW (190 PS) . tenorit-
grau . Stoff schwarz

Weitere scheckheftgepfIegte, gebrauchte Mercedes-Benz-Transporter 
昀nden Sie im FREILINGER Transporter Center in Obing und Traunreut. 

FTCFREILINGER
Transporter Center

Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittlung 
Wasserburger Straße 31 . 83119 Obing am See . Tel 08624 8784-0  
info@auto-freilinger.de           www.auto-freilinger.de 

Vertragsfreier Mercedes-Benz Service  
Trostberger Straße 8   .  83301 Traunreut   .  Tel 08669 8656-0
service-traunreut@auto-freilinger.de    www.auto-freilinger.de

GmbHFREILINGER
Auto

EUR 61.761,- 
(Barpreis / MwSt. ausweisbar)

Die Bücherei stellt vor  

Aktion 
Die Bücherei im Pfarrheim beteiligt sich 
wieder an der von Stiftung Lesen durchgeführ-
ten Aktion zur frühen Sprach- und Leseförde-
rung. Alle Eltern mit einem Kind, das in 2022 
drei Jahre alt wird, können in der Bücherei ein 
sog. Lesestart-Set, bestehend aus einer Stofftasche mit Bilderbuch 
und einer Broschüre mit Informationen für Eltern abholen. Die Abga-
be erfolgt zu den Öffnungszeiten der Bücherei am Dienstag von 8.00 
- 10.00 und 16.00 - 18.30 Uhr und am Freitag von 16.00 - 18.30 Uhr 
solange der Vorrat reicht und ist kostenlos. 
Ausserdem werden weitere ehrenamtliche Mitarbeiterinnen gesucht, 
die das Büchereiteam unterstützen sollen. Wer Lust auf eine interes-
sante Tätigkeit hat, bitte zu den genannten Öffnungszeiten in der 
Bücherei melden.

Förderprogramm für Klein- und Kleinstvermieter: 
Digitalisierung, Nachhaltigkeit und Qualitätssteigerung 
Das Bayerische Wirtschaftsministerium hat ein Corona-Sofortprogramm für 
Klein- und Kleinstvermieter aufgelegt. Insgesamt 30 Millionen Euro stehen 
für Investitionen im Innen- und Außenbereich kleiner Ferienquartiere be-
reit. Gefördert werden Maßnahmen in den Bereichen Digitalisierung, Bar-
rierefreiheit, Nachhaltigkeit oder Qualitätssteigerung. Um die Zuschüsse in 
Höhe von 2.000 bis 15.00 Euro können sich Vermieter mit bis zu 25 Gäs-
tebetten bewerben. Die Antragstellung ist digital bis voraussichtlich April 
2022 möglich. Die baulichen Maßnahmen müssen bis Ende 2022 abge-
schlossen sein. Informationen und Link zum Antrag stehen auf der Seite 
www.chiemsee-chiemgau.info/partnernetz.

Der Gartenbauverein berichtet:  
Flechtenbefall an Bäumen und Sträuchern                           
Man sieht immer wieder ältere Gehölze im Garten, die dicht mit Flechten 
bewachsen sind. Flechten  benötigen Lebensbedingungen ähnlich wie das 
Moos. Deshalb sind sie meist an der Schattenseite zu finden. Wichtig ist für 
Flechten auch eine gute Luftqualität. Deshalb findet man sie weniger an 
stark befahrenen Straßen usw. Nachdem sie nicht ins Innere des Gehölzes 
vordringen, sind für den Baum bzw. Strauch auch weniger schädlich. Bei 
älteren Bäumen können die Flechten in den Wintermonaten abgekratzt 
oder abgebürstet werden. Also, Flechten sind nicht schädlich, sie zeigen 
lediglich, dass dort eine gute Luftqualität herrscht!      Ihr Gartenbauverein 



Infos aus dem Heimatmuseum Altenmarkt:  
Darf’s ein bisschen europäische Geschichte 
sein… 
Im Januar 1922, also exakt vor 100 Jahren, überreicht Albert Ein-
stein die Summe, die mit der Verleihung des Nobelpreises für Phy-
sik verbunden ist, seiner geschiedenen Frau Mileva; er bekommt 
den öffentlichen Ruhm, sie das Geld. Nicht nur für die Erziehung 
der gemeinsamen Kinder, sondern auch weil sie entscheidend 
zum Nobelpreis beigetragen hat. Der Nobelpreis beruht u.a. auf 
Veröffentlichungen aus dem Jahre 1905 über die Relativitätstheo-
rie. „Das war für mich eine große Überraschung“, wunderte sich 
damals ein Professor, „denn Einstein war ein großer Faulpelz und 
für Mathematik interessierte er sich überhaupt nicht“. Dafür war 
seine Frau zuständig. „Ich brauche meine Frau. Sie löst alle meine 
mathematischen Probleme“, sagte Einstein 1903 im Jahr der Ehe-
schließung. Die Serbin Mileva Maric kam 1896 als hochbegabte 
Studentin an das physikalische Institut der Universität Zürich. Al-
bert, ihr Kommilitone, profitierte von ihr und ihren immer besse-
ren Noten. Bescheiden verzichtete sie nach der Eheschließung auf 
ihren Namen bei gemeinsamen Veröffentlichungen, weil, wie sie 
erklärend schrieb „wir ja beide nur ein Stein sind…“   
Am Dienstag, 8. März, dem Weltfrauentag, möchte sich der Hei-
mat- und Kulturverein etwas näher mit berühmten Frauen der 
Weltgeschichte befassen und bietet dafür (vorausgesetzt, die Pan-
demie lässt dies zu) um 17 Uhr im Heimatmuseum eine Lesung. 

Susanne Namberger, Vorsitzende Heimat- und Kulturverein

FC Altenmarkt – der vergessene Verein 
Unter diesem Titel hat Günther Roßmanith, stellvertretender Vor-
sitzender des Heimat- und Kulturvereins, eine Publikation zusam-
mengestellt, die in vielen, vielen Details Auskunft gibt über den 
ehemaligen Fußballclub Altenmarkt aus den Jahren 1946 bis 
1953. 
Nicht nur, aber ganz besonders überzeugte Fußballfans werden 
von diesen „spannenden“ Ausführungen in Wort und Bild begeis-
tert sein. Erinnert wird dabei an zahlreiche aktive Fußballer, Funk-
tionäre und Spiele dieses Vereins. Zu erwerben ist der Bericht ab 
sofort im Heimatmuseum Altenmarkt (im Schulgebäude mit eige-
nem Eingang); siehe auch www.heimatverein-alltenmarkt.de

EINLADUNG 
Die Freiwillige Feuerwehr Altenmarkt a.d. Alz und der Feuerwehrverein 

Altenmarkt a.d. Alz e.V. halten am  
 Freitag, den 04.03.2022 um 20.00 Uhr   
im Gasthaus zur Post in Altenmarkt die  

Jahreshauptversammlung 2021/2022 ab. 

Freiwillige Feuerwehr Altenmarkt a.d. Alz  
Schulweg 1 – 83352 Altenmarkt a.d. Alz 
Tel. 08621/62566  Fax 08621/5083598 

E-Mail: feuerwehr-altenmarkt-alz@t-online.de 
www.feuerwehr-altenmarkt-alz.de

 Ernst Gruber  
1. Vorsitzender

 Lars Boße  
1. Kommandant

Tagesordnung: 
1.     Begrüßung 
2.     Totengedenken 
3.     Bericht des Vorsitzenden 
4.     Bericht des Kommandanten 
5.     Bericht des Jugendwartes 
6.     Kassenbericht 2020 und 2021 
7.     Kassenprüfbericht 
8.     Entlastung der Vorstandschaft 
9.     Neuwahl von Vorstandschaft und Kassenprüfern 
10.   Ehrungen und Beförderungen 
11.   Grußworte 
12.   Wünsche und Anträge 

Die Bevölkerung von Altenmarkt a.d. Alz sowie die aktiven und 
passiven Mitglieder sind herzlich eingeladen. Die Coronaregeln 
zum Zeitpunkt der Versammlung sind zu beachten.

Simon Huber  
Traunsteiner Str. 7   

83308 TROSTBERG   
Tel. 0178/178 80 33

Baumpflege 
• Kronensicherung • Kronenzuschnitt 

• Totholzentfernung 
• Lichtraumprofilschnitt 

• Baumfällung • Rodungen 
• Obstbaumzuschnitt

Gartenpflege 
• Heckenzuschnitt • Gehölzzuschnitt 

• Neupflanzungen 
• Grüngutentsorgung

Baum- u. Gartenpflege

www.baum-gartenpflege-huber.de

abgefüllt und handbeschriftet

Hauptstr. 23 (gegenüber Rathaus)  
TROSTBERG · Tel. 0171/6462156

WEINVERKAUF



„Aktives Leerstandsmanagement schafft Entwick-
lungschancen“  
Vor dem Hintergrund des präsenten Themas „Flächensparen“ informierte die 
Chiemgau GmbH über die Schwerpunkthemen im Bereich des nachhaltigen 
Flächenmanagements, Bauen im Bestand, sowie zur Revitalisierung von Ge-
werbeflächen.  
Im Mittelpunkt des Flächensparforums standen dabei konkrete Beispiele des akti-
ven und strategischen Leerstands-Managements in der Region. Vertreter der Re-
gierung von Oberbayern sowie Expertinnen und Experten aus den Bereichen Wis-
senschaft, Wirtschaft und Planung präsentierten den über 70 Teilnehmern, darun-
ter viele Bürgermeisterinnen, Bürgermeister und Mitarbeitende der kommunalen 
Bauämter aus den Landkreisen Traunstein und Rosenheim, ihre Ideen und Instru-
mente zur Umsetzung eines aktiven Leerstandsmanagements und stellten diese 
zur Diskussion. 
Herr Dr. Matthias Schuh von der Regierung von Oberbayern verwies auf die auf 
die aktuelle Flächensparoffensive des Freistaates Bayern. Der Flächenverbrauch 
ist eine der großen Herausforderungen in Bayern. Der Langfristtrend ist zwar 
rückläufig, jedoch steigt der Flächenverbrauch seit 2018 wieder an – seit 2020 
werden täglich 11,6 Hektar unbebaute Flächen durch Siedlungs- und Verkehrsflä-
che versiegelt. Um die Gemeinden bei der Belebung ihrer Ortskerne und beim 
Flächensparen noch intensiver zu unterstützen, hat die Bayerische Staatsregie-
rung deshalb die Förderinitiativen „Innen statt Außen“ und „Flächenentsiegelung“ 
ins Leben gerufen. Beide Instrumente zum Flächensparen werden in der Region 
bereits umgesetzt.  
Mit Blick auf die Region stellte Frau Dr. Sabine Müller-Herbers vom Planungsbüro 
Baader Konzept GmbH die Ergebnisse aus dem Projekt Vitalitäts-Check der In-
nenentwicklung der ILE Waginger See Rupertiwinkel vor. Das Innenentwicklungs-
kataster zur Darstellung verfügbarer theoretischer Innenentwicklungspotenziale 
sei dabei zentraler Baustein für die neue qualifizierte Informations- und Entschei-
dungsgrundlage. Diese theoretischen Innenentwicklungspotentiale können aber 
– laut Frau Dr. Müller-Herbers – nicht einfach so genutzt werden, gilt es doch Ei-
gentümer-Interessen, ökologische und städtebauliche Aspekte sowie kommunale 
Priorisierung und Aktivierungsaufwand zu beachten. Sie zeigte jedoch auch neue 
Chancen auf, Logistik- und Lagerflächen gemeinsam zu nutzen– frei nach dem 
Motto: Synergieeffekte durch Kommunikation.  
Prof. Dr-Ing. Michael Körner, Dekan der TH Rosenheim verdeutlichte mit Bildern 
die Herausforderung Bauen im Bestand zu ermöglichen und verwies an Hand ei-
nes Beispielprojekts in der Stadt Rosenheim auf rechtliche und bauliche Hürden 
und Herausforderungen. Auch nach 10 Jahren ist eine äußere Abnutzung der Ge-
bäude dank der langlebigen Baustoffe und einer nachhaltigen Konstruktion aus 
Holz kaum zu erkennen. 
Maximilian Zimmerman von der Chiemgau GmbH ist verantwortlich für die Kon-
zeption und Umsetzung einer gemeinsamen gewerbliche Leerstandsbörse mit al-
len Städten und Kommunen im Landkreis Traunstein. Die Börse dient einer 
schnelleren und besseren Koordination von Flächen- und Objektanfragen auf 

kommunaler Ebene. Die Chiemgau GmbH unterstützt sowohl die Kommunen, als 
auch Eigentümer, damit Leerstände möglichst vermieden und Brachflächen akti-
viert werden. 
Mehr konkrete Beispiele zu Innenentwicklungsprojekten, sowie die Umnutzung 
leerstehender Flächen im Außenbereich und innovative Ideen bei der Gestaltung 
von gemeinschaftlichen Gewerbearealen fokussierte Florian Maier von der 
Chiemgau GmbH als wichtigste Kernpunkte für die weitere Arbeit des kommuna-
len Flächenmanagements. Diese Aspekte sowie die Schaffung eines Leerstandska-
tasters für gewerbliche Flächen werden in den kommenden Jahren in die Planun-
gen der Chiemgau GmbH miteingebunden. Mehr Infos zum Flächenmanagement 
der Chiemgau GmbH sind unter www.chiemgau-wirtschaft.de zu finden. 

Ansprechpartner

Maximilian Zimmermann  
Chiemgau GmbH  

Wirtschaftsförderung  
Stadtplatz 32 

83278 Traunstein 
Tel.: +49 (861) 58-7120 

M:Maximilian.Zimmermann 
@traunstein.bayern 

Florian Maier 
Chiemgau GmbH  

Wirtschaftsförderung  
Stadtplatz 32 

83278 Traunstein 
Tel.: +49 (861) 58-7120 

M:Florian.Maier@traunstein.bayern 

info@brandschutz-alztal.de 
www.brandschutz-alztal.de

Sachverständigenbüro

Marienplatz 10 • 83308 Trostberg  
Tel. +49 (0)8621/975 0000

Ihr Partner für B R A N D S C H U T Z

Hauptstr. 1 · Trostberg · Tel. 08621/64393

AUFKLEBER • STEMPEL

www.amler-werbung.de

WERBUNG



Johannes-Heidenhain-Gymnasium Traunreut -  
Informationen für Eltern zum Übertritt  
Informationsabend zur Aufnahme in die 5. Klasse 
Dienstag, 29.03.2022 um 19:00 Uhr in der Aula des JHG 
Schnuppernachmittag / Schulhausführungen 
Freitag, 01.04.2022 von 15:00 – 17:30 Uhr  
Sie möchten sich über das Johannes-Heidenhain-Gymnasium Traunreut 
mit seinem vielfältigen Bildungsangebot als künftige Schule für Ihr Kind in-
formieren? 
Im Rahmen des Informationsabends für Eltern am Dienstag, den 
29.03.2022 um 19:00 Uhr laden wir Sie herzlich ein, unsere Schule und 
die Vielfalt des Schullebens näher kennenzulernen. 
Das Johannes-Heidenhain-Gymnasium ist ein naturwissenschaftlich-tech-
nologisches und sprachliches Gymnasium mit (zusätzlich) modernem 
Fremdsprachenzweig (Englisch, Französisch, Italienisch) mit einem enga-
gierten Team und persönlicher Atmosphäre.  
An diesem Abend werden der Schulleiter, Herr Schmid, die Beratungsleh-
rerin, Frau Riehm, zusammen mit erfahrenen Lehrkräften die Besonderhei-
ten des JHG und die Sprachen-, Förder- und Zusatzangebote sowie die kos-
tenlose Ganztagsbetreuung erläutern. Es werden dabei auch die Besonder-
heiten der Schulart und die angebotenen Ausbildungsrichtungen kurz er-
klärt. Weitere Schwerpunkte sind das Anmeldeverfahren und die Über-
trittsbedingungen aus der 4. und 5. Klasse an das Gymnasium. Der Abend 
bietet auch Gelegenheit, offene Fragen zu klären und individuell zu bera-
ten. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, das Schulhaus und die Fachräu-
me zu besichtigen. 
Sollte die Informationsveranstaltung aus Pandemiegründen nicht möglich 
sein, erfolgt sie online über YouTube (Link auf unserer Homepage 
www.jhg-traunreut.schule)  
Am Freitag, den 01.04.2022 öffnen wir unsere Türen für interessierte Schü-
lerinnen und Schüler aus den 4. und 5. Klassen, die an unsere Schule über-
treten möchten.  

Von 15:00 bis 17:30 Uhr wartet auf Ihr Kind ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, bei dem es die zukünftige Schule erleben und in verschiedene Fä-
cher hineinschnuppern kann. Dabei wird es neben Aktivitäten aus den 
Fachbereichen Chemie, Mathematik, Biologie, Kunst, Informatik, Englisch, 
Musik und Sport auch Darbietungen aus dem bunten Wahlfachangebot ge-
ben. An Informationsständen bieten sich Gesprächsmöglichkeiten mit den 
Lehrkräften, Schülerinnen und Schüler, pädagogischen Mitarbeitern der 
Ganztagsbetreuung und Mitgliedern des Elternbeirats.  
Sollte auch der Schnuppernachmittag nicht in der geplanten Form stattfin-
den dürfen, werden am 01.04.2022 und in der Woche vom 04.04. – 
08.04.2022 nachmittags Schulhausführungen in Kleingruppen angeboten. 
Falls Sie und Ihr Kind dieses Angebot wahrnehmen möchten, melden Sie 
sich bitte ab 21.03.2022 im Sekretariat (Tel. Nr. 08669-2405) an. 
Alle Termine können aufgrund der derzeitigen Pandemie-Beschränkungen 
nur vorläufig genannt werden. Bitte informieren Sie sich vor der jeweili-
gen Veranstaltung auf unserer Homepage www.jhg-traunreut.schule, ob 
und unter welchen Voraussetzungen die Termine stattfinden können. 

Johannes-Heidenhain-Gymnasium
 

Infoveranstaltung für Eltern
am Di, 29.3.2022 um 19.00 Uhr

Schnuppernachmittag für die Kinder
am Fr, 01.4.2022 von 15.00 - 17.30 Uhr

Anmeldungen für das Schuljahr 2022/2023
von Mo, 09.5.2022 bis Fr, 13.5.2022 

Mo - Do von 7.15 -13.00 Uhr und 14.00 -16.00 Uhr
Fr von 7.15 - 12.00 Uhr

Bitte bringen Sie mit: Übertrittszeugnis (Original), Geburtsur-
kunde oder Stammbuch (zur Vorlage)

Probeunterricht
vom 17.5.2022 
bis 19.5.2022

 Adalbert-Stifter-Str. 36 | 83301 Traunreut
Tel: 08669 2405 | www.jhg-traunreut.schule



KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Die nächste Ausgabe erscheint VIERFARBIG am Samstag, 12.02.2022 
Verteilung an alle Haushalte, inkl. „Keine Reklame einwerfen“

In freundlicher Zusammenarbeit mit der Gemeinde Altenmarkt 
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der 1. Bürgermeister der Gde. A. a. d. A. Stephan Bierschneider und Geschäftsleiter Herbert Lainer 

Herausgeber: O&P WERBUNG · Hauptstraße 1 · 83308 Trostberg · Tel. 0 86 21/6 43 93 · Fax 6 43 96 
e-Mail: info@amler-werbung.de · www.amler-werbung.de 

(Veranstaltungstermine und Textinhalte außer Verantwortung der Redaktion) 
Druck: Hofmann Druck & Medien · Trostberger Str. 2 · 83301 Traunreut · Tel. 08669/8693-0

 Wer die Krankensalbung oder –kommunion zuhause empfangen möchte,  
bitte an P. Sebastian (Tel. 08621/6468145) oder an das Pfarrbüro wenden.

 Pfarrbücherei-Öffnungszeiten:  
Dienstag von 8 – 10 Uhr und von 16.00 – 18.30 Uhr, am Freitag  von 16.00 
– 18.30 Uhr (Tel. 62318). Bitte beachten Sie die 2 G Regelung. Für alle, die 
die 2G-Regelung nicht erfüllen bieten wir auch weiterhin die Möglichkeit 
an, die Buchausleihe über das Seitenfenster zu nutzen.  

 
 

Pfarrbüro-Öffnungszeiten:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag jeweils von 9 bis 11 Uhr,  
Dienstag zusätzlich von 15 – 17 Uhr.  
Am Mittwoch ist das Pfarrbüro geschlossen. (Tel. 08621/2753). 
P. Sebastian Paredom MSFS, Pfarrvikar (Tel. 08621/6468145). 
Besuchen Sie unsere Homepage: www.baumburg.de.  
Email-Adresse: st-margareta.baumburg@ebmuc.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Trostberg 
Termine vom 29.01.22 bis 13.02.22 
So.  30.01.      09.30 Uhr  Christuskirche Gottesdienst  
                       09.30 Uhr  Christuskirche KuK – Kinder unterm Kirchendach 
                                                                Kindergottesdienst  
Di.  01.02.      16.30 Uhr  GemeindesaalAKN - Arbeitskreis Nächstenhilfe 
So.  06.02.      09.30 Uhr  Christuskirche Gottesdienst mit Abendmahl 
Mi.  02.02.      19.00 Uhr  Christuskirche Taizé - Andacht 
So.  13.02.      09.30 Uhr  Christuskirche Gottesdienst  
                       11.15 Uhr  Dorfkirche St. Ägidius  
                                         in Seeon         Gottesdienst mit Abendmahl

 Sammelergebnisse:                              
Korbiniansverein:                   94,98 € Diaspora:     425,55 € 
Jugendopfersonntag:               64,72 € Adveniat: 1.765,10 € 
Missio (Afrikatag):                 372,90 € Maximilian-Kolbe-Werk: 123,45 € 
Sternsingeraktion:              4.563,35 € 
Allen Spendern ein „herzliches vergelt’s Gott“!

Malerbetrieb 
K.H. FREUTSMIEDL

Margaretenstr. 15 · 83352 Altenmarkt · Tel. 08621/3377 
info@maler-freutsmiedl.de · www.maler-freutsmiedl.de 

Malerarbeiten und  
auch Bodenbeläge verlegen, 

dann sind Sie bei  
uns genau richtig. 

Renovierungsarbeiten  
aus einer Hand!!!! 

Samstag 29.01.2022 18.30 Uhr Rabenden Rosenkranz 
Samstag 29.01.2022 19.00 Uhr Rabenden Vorabendgottesdienst 
Sonntag 30.01.2022 10.00 Uhr Baumburg Pfarrgottesdienst 
Mittwoch 02.02.2022 19.00 Uhr St. Wolfgang Hl. Messe - Lichtmessgottes 

dienst mit  Blasiussegen 
Freitag 04.02.2022 18.00 Uhr Baumburg Familiengottesdienst zu  

Lichtmess - mit Blasiussegen -  
Kerzensegnung - Kerzenopfer - 
Vorstellung der Erstkom 
munionkinder 

Die Plätze sind beschränkt und werden bevorzugt von den Erstkommunion- 
Familien beansprucht.  
Weichen Sie zu den Lichtmessgottesdiensten mit Blasiussegen deshalb bitte auf 
die Angebote in St. Wolfgang und Rabenden aus. 
Samstag 05.02.2022 18.30 Uhr Rabenden Rosenkranz 
Samstag 05.02.2022 19.00 Uhr Rabenden Vorabendgottesdienst mit  

Blasiussegen 
Sonntag 06.02.2022 10.00 Uhr Baumburg Pfarrgottesdienst 
Mittwoch 09.02.2022 19.00 Uhr Kirchberg Hl. Messe 
Freitag 11.02.2022 18.30 Uhr Altenmarkt Rosenkranz d. Barmherzigkeit 
Freitag 11.02.2022 19.00 Uhr Altenmarkt Heilige Messe 
Samstag 12.02.2022 18.30 Uhr Rabenden Rosenkranz 
Samstag 12.02.2022 19.00 Uhr Rabenden Vorabendgottesdienst 
Sonntag 13.02.2022 10.00 Uhr Baumburg Pfarrgottesdienst 
Sonntag 13.02.2022 20.00 Uhr Baumburg Gebetsstunde/Fatimaandacht


